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Agenda

• Ausgangssituation und Ziele im Projekt
• Motivation einer prozessgesteuerten SOA
• Vorgehen im Projekt
• Rollen und Aufgaben im Projekt
• Fazit / Lessons Learned
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Ausgangssituation und Ziele im Projekt
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Aufgabenstellung und Projektziele

Konzeption einer SOA-/BPM-
basierten Architektur für das 
Verlagssystem der Cornelsen 

Verlagsgruppe

Konzeption einer SOA-/BPM-
basierten Architektur für das 
Verlagssystem der Cornelsen 

Verlagsgruppe

Ermittlung und 
Implementierung 

fachlicher 
Innovationen

Ermittlung und 
Implementierung 

fachlicher 
Innovationen

Aufbau einer neuen 
technologischen 

Basis

Aufbau einer neuen 
technologischen 

Basis

Ablösung / 
Integration von 

Bestands-
funktionalitäten

Ablösung / 
Integration von 

Bestands-
funktionalitäten

Wettbewerbsvorteil durch optimierte
individuelle Prozessabbildungen

Wettbewerbsvorteil durch optimierteWettbewerbsvorteil durch optimierte
individuelle Prozessabbildungenindividuelle Prozessabbildungen

Nutzen für die Verlagsgruppe:
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Zielsetzung

IT-FokusBetriebswirtsch. / fachliche Aspekte

•SOA / Modularisierung / 
Integrationsmöglichkeiten

•Performance und Skalierbarkeit

• Integration in die bestehende 
Systemlandschaft

•Nutzung von Services durch 
Drittsysteme

•Prozess- / Modellgetriebene 
Fachkonzeption

•Schnellere Reaktionsmöglichkeit bei 
Veränderung von Prozessen

• Investitionsschutz

•Schnelle Reaktionszeiten des 
Supports, SLAs

•Transparente Prozesse

•Entlastung der Mitarbeiter bei 
Routinearbeiten
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Ausgangssituation

• Einsatz einer individualisierten Standardsoftware auf Basis COBOL
– Permanente Weiterentwicklung seit 14 Jahren

• Anforderungsabdeckung 
– Kunden (Handel, Verlage, Privatkunden/Lehrer)
– Titel 
– Auftragsabwicklung
– sonstige Verlagsprozesse

• Schwächen
– Textorientierte Benutzerschnittstelle, Ergonomie
– Keine anwendergruppengerechte Informationsdarstellung
– Flexible Umsetzung von Markt- und Kundenanforderungen erschwert
– Unzureichende Prozessunterstützung

• Wartungsende der Software erreicht
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Motivation einer prozessgesteuerten SOA
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Vision: Adaptive Anwendungsarchitektur
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Reagieren in „Echtzeit“:
Richtige Informationen zur 
richtigen Zeit an jedem 
beliebigen Ort und über jeden 
Kanal

Effizienz und Effektivität:
Prozess im Mittelpunkt und
nicht die IT-Funktionalität

Flexibilität:
Adaptive IT-Systeme ändern 
sich mit den 
Geschäftsmodellen

Integration
Multikanalfähigkeit

Business Process
Management (BPM)

Serviceorientierung (SOA)
Wiederverwendbare
Komponenten
Prozessautomatisierung
Geschäftsregeln

Motivation für den BPM-/SOA-Ansatz
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Vorgehen im Projekt
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Prozessorientierte Anforderungsdefinition

Geschäfts-
prozess-
analyse

Fach-
model-
lierung

IT-KonzeptionFachkonzeption Implementierung

Lösungs-
entwicklung

indiv. Softwareentwicklung

Service oriented Architecture (SOA)

Organisational Change ManagementOrganisational Change Management

Qualitätsmanagement

Projektmanagement

Value Management
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Entitäten- und
Datenmodell

Modellierung 
technischer Workflows
und automatischer
Prozessabläufe

UML-Modellierung
(Objektmodell)

Anforderung zur
Änderung tritt auf

Anforderung
übermittelt

Anforderung
ist identifiziert

Anforderung
übermitteln

Änderungs-
Identifizierer

Anforderung im
Prozess

identifizieren

Anforderung
klassifizieren

Anforderung
ist klassifiziert

Änderungs-
anforderung

Änderungs-
anforderung

Anforderungs-
identifikation

MGI

Anforderungs-
identifikation Anforderungs-

klassifizierung

MGI

SAP

SAP

Modellierung
regelbasierter
Fachlogik

Systematische 
Identifikation 
fachlicher 
Services

Weiterverwendung der Fachmodellierung
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Daten - Umsetzung der Fachbegriffe

Kundenname

Kundenvorname

Kundenpostleitzahl

Kundenstrasse

Kundenort

Kundenadresse

UML-
Klassendiagramm

Entitäten- / 
Datenmodell
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Serviceidentifikation
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Aufbau eines Serviceportfolios

– Servicename
– Serviceklassifikation
– Funktionale Beschreibung
– Verantwortlicher
– Consumer
– Abhängigkeiten zu anderen 

Services
– Geschäftsprozesse, in denen der 

Service verwendet wird
– Technischer Name 
– Operationen
– Beschreibung der Operationen

– Eingabewerte
– Ausgabewerte
– Fehlerbehandlung
– Versionsinformation
– Technologieinformationen
– (WSDL Adresse)
– Nicht-funktionale Anforderungen

• Sicherheit
• Verfügbarkeit
• Reaktionszeit
• Monitoring
• …

• Systematische Erfassung relevanter Parameter zu den Services



16BITKOM Forum SOA 2008 –Einführung einer prozessgesteuerten SOA im Verlagswesen – Ingo Meier

Fachliches
Prozess-
modell

Fachliche
Modellierung

IT-
Modellierung Implementierung Ausführung

BPEL Prozess
(ausführbar)

START END

Intermediate Event

START END

Intermediate Event
START END

Intermediate Event

START END

Intermediate Event

IT Prozess-
modell

D
yn

am
is

ch
e 

In
ha

lte

A
us

fü
hr

un
gs

um
ge

bu
ng

IT Design

PublishTest
Results

receiveInput

ContainerSe
rvice

AssignTube
Barcode

getContaine
rCode ReadContain

erData_Link
ReadContain
erData_Link

ScopeEnd

PublishTest
Results

receiveInput

ContainerSe
rvice

AssignTube
Barcode

getContaine
rCode ReadContain

erData_Link
ReadContain
erData_Link

ScopeEnd

BPEL Prozess
(Rumpf)

Umsetzung der Geschäftsprozesse



17BITKOM Forum SOA 2008 –Einführung einer prozessgesteuerten SOA im Verlagswesen – Ingo Meier

Services im fachlichen und technischen Prozessmodell

Architektur integrierter 
Informationssysteme (ARIS)

Business Process Execution
Language (BPEL)

Service



18BITKOM Forum SOA 2008 –Einführung einer prozessgesteuerten SOA im Verlagswesen – Ingo Meier

Integration von Geschäftsregeln

Regelmodellierung

Rule Server

Prozessmodellierung
Modellierung

Ausführung

WebService

Integration

Orchestrierung

Prozessausführung Regelausführung
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Rollen und Aufgaben im Projekt
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Projektorganisation

Auftraggeber

Projektteam

Lenkungs-
ausschuss

Projektleitung

Entwicklung
Architektur

QS

Business
Analysten
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Übersicht der Verantwortlichkeiten

Prozess und Regeldesign

Service und Datendesign

BPEL Design,
Service Implementierung

IT-Entwickler

Fachbereich / Business Analyst

BPEL, WSDL File and UDDI Information

Service Design
Information

BPEL Grobstruktur

Architekt
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Fazit / Lessons Learned
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Fazit und Lessons Learned

• Prozessorientierter Ansatz sichert Vollständigkeit der 
Anforderungen

• Identifikation fachlicher Services
• IT-Implementierung richtet sich konsequent am wertschöpfenden

Prozess aus
• BPM macht Prozesslogik der IT-Systeme transparent
• Direkte Automatisierung fachlicher Prozesse (noch) nicht möglich
• SOA bringt Flexibilität in die Unternehmenslandschaft, erzeugt aber 

auch organisatorische, methodische und technologische Aufwände
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Kontakt:

Ingo Meier
Business / IT Consultant
SOA Competence Center

OPITZ CONSULTING Gummersbach GmbH
ingo.meier@opitz-consulting.de
+49 2261 6001 0


